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25 Jahre Musikschule Bauland – 10 Jahre Dorfgemeinschaftshaus Zimmern: 

Konzert des Aalener Sinfonieorchesters am 4. Juli 2015

Nach dem überwältigenden Erfolg des Chormusicals „Amazing Grace“ steht nun ein weiteres Highlight der Veranstaltungsreihe „25
Jahre Musikschule Bauland“ an: am Samstag, den 4. Juli 2015, um 19.00 Uhr, gastiert das 60 Musikerinnen und Musiker starke re-
nommierte Aalener Sinfonieorchester unter dem Dirigat des Seckacher „Eigengewächses“ Olivier Pols im Dorfgemeinschaftshaus
Zimmern! Auf dem Programm der Aalener stehen nach einem kurzen Auftritt des Streicherensembles der Musikschule Bauland un-
ter der Leitung von Anja Schlundt
– der Festmarsch Es-Dur op. 1 von Richard Strauss,
– das Klavierkonzert a-Moll op. 16 von Edward Grieg mit István Koppányi als Solist und nach der Pause
– die Sinfonie Nr. 8 G-Dur op. 88 von Antonin Dvorak.
Vor und nach der Veranstaltung sowie in der Pause bewirtet der Förderverein der Musikschule Bauland!
Konzertkarten gibt es zum Preis von 14 €; Kinder und Schüler haben freien Eintritt. Da die Zahl der zur Verfügung stehenden Sitzplätze
begrenzt ist, wird ausdrücklich darum gebeten, die Eintrittskarten (auch für Kinder und Schüler!) im Vorfeld zu reservieren. Die Vor-
verkaufs- und Reservierungsmöglichkeit ist seit Dienstag, 23. Juni 2015, im Bürgerbüro der Gemeinde Seckach eingerichtet. Außer-
dem wird es auch noch Karten an der Abendkasse geben.
Das Aalener Sinfonieorchester nahm seine Probenarbeit im Januar 1978 auf, mit dem Ziel, erwachsenen Musikliebhabern, und vor
allem talentierten, jungen Musikern, die Möglichkeit zu geben, sinfonische Werke musikalisch zu erarbeiten. Das Repertoire des Or-
chesters reicht vom Barock bis zur Musik des 20. Jahrhunderts, wobei der Schwerpunkt auf sinfonischen Werken und Solokonzer-
ten liegt. Regelmäßig präsentiert das Orchester auch Filmmusik, Unterhaltungsmusik und begleitet Ballettgruppen und Chöre. Der
Klangkörper ist schon seit vielen Jahren in der Stadt Aalen, in der Region Ostalb und weit darüber hinaus ein hoch geschätzter kul-
tureller Pfeiler und bedeutender musikalischer Botschafter. Konzertreisen führten das Orchester nach Großbritannien, Frankreich, Un-
garn, Italien und in die Tschechei. Ein besonderes Ereignis war die diesjährige Einladung zu den Feierlichkeiten zum 175. Geburts-
tag von Tschaikowski in dessen Heimatregion Udmurtien, eine Republik im russischen Föderationskreis Wolga.

Olivier Pols, 1989 in Heemskerk/Niederlande geboren, wuchs zweisprachig in Großeicholzheim auf und war viele
Jahre Schüler der Musikschule Bauland. Er erlernte bereits in jungen Jahren Schlagzeug, Klavier, Horn, Posaune und
Tuba. Orchester- und Dirigiererfahrung sammelte er schon früh in mehreren Blasorchestern (u.a. Seckach und
Schefflenz). 2006 begann er sein Dirigierstudium an der Musikhochschule Mannheim und schloss dieses Anfang 2011
mit Bestnote ab. Danach studierte er im Studiengang Künstlerischer Master an der Musikhochschule Stuttgart.
Olivier Pols dirigierte u.a. die Baden-Badener Philharmonie, das Stuttgarter Kammerorchester, die Stuttgarter Phil-
harmoniker, die Württembergische Philharmonie Reutlingen, das Simon Bolivar Jugendorchester Venezuela, die
Luzern Festival Strings, und das Seoul National University Orchestra (Südkorea). Er war als Assistent bei den
Landesjugendorchestern von Baden-Württemberg, Hessen, dem Saarland und Mecklenburg-Vorpommern tätig.
Seit 2011 ist er Assistent beim SOKL Sinfonieorchester Kaiserslautern und seit Oktober 2012 ist Olivier Pols Di-
rigent des Aalener Sinfonieorchesters sowie der Kammerphilharmonie der Universität Stuttgart.

István Koppányi, 1975 in Ajka /Ungarn geboren, begann das Klavierspiel mit acht Jahren. Er stu-
dierte an der Hochschule für Musik „Franz Liszt“ in Szeged sowie an der Hochschule für Musik
Würzburg und erwarb 2003 das Meisterklassendiplom. Er war Stipendiat der Ungarischen Republik
und des Freistaates Bayern, sowie Preisträger von namhaften Wettbewerben (u.a. Vogel-Stiftung /
HfM Würzburg 2000, Bremer Klavierwettbewerb 2001). István Koppányi ist als Dozent an der Hoch-
schule für Musik Würzburg tätig, leitet die Musikschule Bauland und konzertiert regelmäßig als So-
list und Kammermusiker in Deutschland und im europäischen Ausland. Seine erste Solo-CD mit Wer-
ken von Frédéric Chopin ist im Jahr 2010 erschienen. Das neue Dorfgemeinschaftshaus Zimmern
ist eine der drei großen Mehrzweckhallen der Gemeinde Seckach und wurde im Jahre 2005, also vor

nunmehr genau zehn Jahren, fertiggestellt und eingeweiht. Seit dieser Zeit hat sich das Gebäude als hochwertige Veranstaltungs-
räumlichkeit mit preisgekrönter Architektur weit über die Grenzen Seckachs und des Baulands hinaus einen hervorragenden Namen
gemacht. Wegen des einmaligen Ambientes finden dort neben Vereinsfesten auch viele Familienfeierlichkeiten sowie immer wieder
Konzertveranstaltungen statt. Bei Letzteren überzeugt das Gebäude vor allem mit seiner hervorragenden Akustik. Der erstmalige Auf-
tritt eines Sinfonieorchesters stellt somit pünktlich zum 10-jährigen Jubiläum den absoluten Höhepunkt aller seither stattgefundenen
Events dar. Auf Ihren Konzertbesuch freuen sich der Förderverein der Musikschule Bauland e.V. und die Gemeinde Seckach!



30. Seckacher Straßenfest
Dank des Bürgermeisters!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
strahlender Sonnenschein, ein überaus vielfältiges Angebot und
unzählige Besucher – das ist die blitzsaubere Bilanz des 30.
Seckacher Straßenfestes.
Der alte Ortskern von Zimmern hatte sich fein herausgeputzt und
bot somit den idealen äußeren Rahmen für Spiel, Spaß und Kul-
tur sowie Speis und Trank aller Art.
Dass das Straßenfest nunmehr schon zum 30. Mal gefeiert wer-
den konnte, haben wir insbesondere den vielen Vereinen, Grup-
pen und Organisationen zu verdanken, die es sich erneut nicht
nehmen ließen, dieses stimmungsvolle Gemeinschaftswerk mit-
zugestalten. Altbewährtes und innovative Neuerungen wechsel-
ten sich munter ab und sorgten so für eine fröhliche Festmeile.
Dieser schöne Erfolg ist vor allem das Ergebnis der emsigen Ar-
beit vieler fleißiger Helfer aus unseren Vereinen, Gruppen und Or-
ganisationen. Sie haben durch Ihren Ideenreichtum und ihre Ein-
satzfreude in ganz besonderem Maße zum Gelingen beigetragen.
Herzlichen Dank hierfür!
Dankesworte verdienen aber auch die Anwohner für die Zurver-
fügungstellung ihrer Gebäudlichkeiten bzw. Flächen, die Fa.
Knühl für den kostenlos angebotenen Buspendel, die für das
Straßenfest zuständigen Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung,
des Bauhofs und der Wasserversorgung Bauland GmbH sowie die
Fa. Elektro Wallisch.
Nicht zuletzt sei den zahlreichen Festbesuchern „Danke schön“
für ihr Kommen gesagt. Auch die 30. Auflage des Straßenfestes
hat ihren Zweck, zum Zusammenwachsen unserer Gemeinde
beizutragen, in bester Manier erfüllt.
In diesem Sinne wünsche ich mir auch für die Zukunft eine das
Gemeinwohl betonende engagierte und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und verbleibe
mit freundlichem Gruß

Ihr Thomas Ludwig – Bürgermeister –

Straßenfest unverzichtbarer Bestandteil des kulturellen Le-
bens in der Gemeinde

Das Engagement von rd. 30 Gruppen und Gruppierungen der Ge-
samtgemeinde Seckach, verbunden mit Sonnenschein pur sorg-
ten mit links dafür, dass sich der Slogan zum 30. Seckacher Stra-
ßenfest „Hier trifft sich die ganze Gemeinde“ zu 100 Prozent
erfüllte. Schon das Eröffnungsläuten der Dorfkirche „St. An-
dreas“ hatte unzählige Interessierte zur Festeröffnung zum „Dorf-
treff am Lindenbaum“ gelockt, wo zunächst der junge Kirchen-
chor „Jezimus“ unter Dirigent Winfried Ackermann sein
musikalisches „Herzlich Willkommen“ erklingen ließ, bevor Bür-
germeister Ludwig das verbale Willkommen an alle Anwesenden
nachsetzte. Sein besonderer Gruß ging dabei an seinen Vorgän-
ger im Amt, Ekkehard Brand, als Initiator des Straßenfestes vor

36 Jahren, aber auch an das Walldürner Patenschaftsbataillon
Logistik 461 mit Oberstabsfeldwebel Besserer an der Spitze so-
wie alle, die in irgendeiner Form zum Gelingen dieser Gemein-
schaftsveranstaltung beitragen haben. Ein peppiger musikali-
scher Beitrag des Männergesangvereins Großeicholzheim unter
Vizedirigent Eberhard Gramlich leitete den obligatorischen Faß-
bieranstich des von Distelhäuser gespendeten Festbiers ein, bei
dem die Ortsvorsteher Josef Ackermann und Reinhold Rapp zu-
sammen mit Steffen Kreutzer (Distelhäuser) dem Bürgermeister
assistierten.
Und das unvermeidliche „Hoch Badnerland“ setzte den Schluss-
punkt unter die offizielle Eröffnung bevor man sich auf den effi-
zienten und kurzweiligen „Rundweg“ machte, den sich die Zim-
merner mit ihrem OV zusammen als Festmeile ausgedacht hatten.
Dafür war sogar extra eine Bouleplatzfiliale improvisiert worden,
weil die „Zentrale“ am Dorfgemeinschaftshaus zu abseits lag.
Überhaupt zeigte der Besucherstrom, dass das Straßenfest bis
heute als ein unverzichtbarer Bestandteil des kulturellen Lebens
in der Baulandgemeinde gilt. „Zu den Erfolgsgaranten hierfür
zählt sicherlich, dass das Fest abwechselnd in allen Ortsteilen
stattfindet“, so der Bürgermeister. So ist jeder Ortsteil im zwei-
Jahres-Rhythmus einmal Plattform für Vereine, Gruppen und
Organisationen. Und die wurde ausgiebig genutzt. Auszugsweise
beinhaltete die Festmeile folgendes: Kindergärten boten lustiges
Schminken und tolle selbst gemachte Geschenke, Grundschulen
und Klinge die tollsten Spiele und Bastelmöglichkeiten, die So-
zialstation war beim Blutdruck- und Zuckermessen aktiv, der
Verein „Leben braucht Wasser“ hatte nicht nur die 1 Euro-Spen-
denlose und jede Menge Infos im Gepäck, sondern als Neuat-
traktion auch eine Pumpen-Kinderwippe. Informationen hatten
Verband Wohneigentum, VdK und die ökumenische Hospiz-
gruppe Adelsheim-Seckach-Osterburken im Angebot und bei den
Seckacher Schützen lockte der Schießstand mit Gewinnen. Bei
der „Zeitbankplus“ wurde mit Groß-Memory das Gedächtnis
von Jung und Alt trainiert und das kulinarische Angebot der di-
versen Sport-, Angel-, politischen und anderer Vereine war nicht
mehr zu toppen. Als besondere Attraktionen zählten die Fahr-
zeugschauen von Bundeswehr und Feuerwehr sowie die Oldi-
Traktorenschau beim Bauernmuseum Schwendemann, das seine
Pforten weit geöffnet hatte.  Der Großeicholzheimer Schlossex-
press drehte seine Runden und die Anerkennung der Besucher galt
allen, die schon bei der Vorbereitung der einzelnen Angebote sehr
viel Kreativität und Einfallsreichtum bewiesen hatten und es an
nichts fehlen ließen: Spiel und Spaß, Informationen, kulturelle
Angebote sowie Speis und Trank. Es gab nichts was es nicht gab.
Bereichert durch die Aktionsbühne beim Dorftreff, auf der sich
nicht nur der Musikverein Seckach, sondern auch das Jugend-
blasorchester SOS mit Gute-Laune-Unterhaltungsmusik und die
Grundschule Seckach mit Auszügen aus ihrem neuen Hit „Eule
findet den Beat“ präsentierten. Die ganze Veranstaltung war für
Ausrichter und Besucher eine wirklich „runde Sache“ und ein
überwältigender Erfolg.

„Museum im Wasserschloss“ Großeicholzheim am 12. Juli ge-
öffnet!
Auch im Heumonat Juli öffnen die heimatgeschichtlichen Samm-
lungen im Wasserschloss Großeicholzheim wieder am zweiten
Sonntag des Monats, also am 12. Juli 2015, ihre Pforten. Alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger und Gäste aus nah und fern
sind daher an diesem Tag in der Zeit von 14.00–17.00 Uhr herz-
lich zu einem sommerlichen Museumsrundgang eingeladen.
Die Museumsführer des Vereins „Großeicholzheim und seine
Geschichte“ werden sie gerne willkommen heißen und wie im-
mer mit den gewünschten Erläuterungen aufwarten.

Nächstes Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung
Das nächste  Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung fin-
det am Montag, den 13. 7. 2015, um 19.00 Uhr im Repräsen-
tationsraum des Wasserschlosses in Großeicholzheim statt.
Ziel dieses bürgerschaftlichen Engagements ist die Förderung der
sozialen Integration der Flüchtlinge, die in unserer Gemeinde le-
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ben. Auf der Tagesordnung stehen der Austausch über den aktu-
ellen Sachstand sowie die Besprechung der weiteren Aktivitäten.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich in
diesem Sinne ehrenamtlich engagieren möchten, sind zu diesem
Treffen herzlich eingeladen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
– Frau Lamla, Rathaus Seckach, Tel. 06292 / 9201-14, E-Mail:

Lamla@seckach.de, 
– Frau Inge Marie Bonin, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06291/

7883, E-Mail: Ingemarie.bonin@t-online.
– Frau Barbara Schmitt, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06292/

1527, E-Mail: Schmitt.seckach@googlemail.com

10 Jahre Städtepartnerschaft mit der Gemeinde Gazzada
Schianno – Einladung zur Teilnahme an der Jubiläumsfahrt
Die Gemeinde Seckach unterhält seit dem Jahre 2005 eine offi-
zielle Städtepartnerschaft mit der norditalienischen Gemeinde
Gazzada Schianno. Grundlage dieser Beziehungen ist die Person
des Seckacher und Hettinger Ehrenbürgers Pfarrer Heinrich Mag-
nani (1899–1979), dessen Vater aus Schianno stammte und 1888
nach Deutschland auswanderte.
Die Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde fand am 23. Sep-
tember 2005 in der Seckachtalhalle statt. Schwerpunkte der seit-
herigen Partnerschaftsaktivitäten waren die jährlichen Schulbe-
gegnungen sowie die Treffen der EUROKOMMUNALE.
Außerdem gab es im Jahre 2007 und 2008 Begegnungen zwi-
schen dem Musikverein Seckach und der Banda „Giuseppe Verdi“
aus Capolago.
Aus Anlass des 10-jährigen Bestehens dieser Partnerschaft hat die
Gemeinde Gazzada Schianno nun an die Bevölkerung von Seck-
ach und alle weiteren interessierten Personen für den Zeitraum
von Do., 1., – Mo., 5. Oktober 2015, eine Einladung nach Italien
ausgesprochen. Zeitgleich wird auch die diesjährige Schulbe-
gegnung stattfinden. Das Besuchsprogramm enthält neben der of-
fiziellen Jubiläumsfeier am 4. Oktober als weiteren Höhepunkt
insbesondere den Besuch der Weltausstellung Expo 2015 in Mai-
land am 2. Oktober. Als Unterkunft wird in bewährter Weise die
Villa Cagnola zur Verfügung stehen.
Der Fahrtpreis beträgt 300 € für Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Seckach bzw. 400 € für sonstige Interessenten. Hierin ent-
halten sind folgende Leistungen: Fahrt mit modernem Reisebus,
vier Übernachtungen mit Frühstück in der Villa Cagnola, ein
Mittagessen, drei Abendessen sowie der Besuch der Weltaus-
stellung Expo 2015 in Mailand.
Für diese Fahrt nimmt die Gemeindeverwaltung Seckach ab so-
fort Anmeldungen entgegen. Zuständige Ansprechpartnerin ist
Frau Ann-Kathrin Knapp, Tel. 06292/ 9201-0, E-Mail:
knapp@seckach.de, welche auch für weitere Auskünfte zur Ver-
fügung steht.

AK „Soziales Netzwerk“ – Fahrdienst 
Der Arbeitskreis „Soziales Netzwerk“ bietet für alle Ortsteile ei-
nen Fahrdienst an. Personen aus der Gesamtgemeinde Seckach,
deren Mobilität eingeschränkt ist und welche keine verfügbaren
Angehörige haben, können den Fahrdienst zum Beispiel für Fahr-
ten zum Einkaufen, zum Arzt oder um einen Besuch zu machen
in Anspruch nehmen. Es werden allerdings keine erstattungsfä-
higen Krankenfahrten übernommen. Für die Fahrten wird eine
Aufwandsentschädigung von 0,30 € je gefahrenen Kilometer er-
hoben. Sie müssen mindestens einen Tag im Voraus bei der Fahr-
dienstzentrale angemeldet werden. Die Fahrdienstzentrale ist
von Montag bis Freitag in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr unter
folgender Rufnummer zu erreichen: 06292/288015. Benutzen Sie
den Fahrdienst zum Beispiel auch, um einen Fußpflege- oder
Frisörtermin wahrzunehmen.

Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Abitur !
Insgesamt 20 Schülerinnen und Schüler aus der Gemeinde Seck-
ach freuen sich in diesem Jahr, ihr Abitur erfolgreich bestanden
zu haben.
Abiturienten waren: 
– am Wirtschaftsgymnasium Mosbach: Stefanie Pistor (Seck-

ach)
– am Biotechnologischen und Ernährungswissenschaftlichen

Gymnasium Mosbach: Mirjam Biermayer (Seckach)

– am Eckenberg-Gymnasium Adelsheim: Felix Ballmann (Seck-
ach), Nicole Geworsky (Großeicholzheim), Annika Lüdtke (Groß-
eicholzheim), Andi Nachtigal (Seckach), Felix Palm (Seckach),
Ayleen Salopek (Großeicholzheim), Leo Schleier (Seckach),
Martin Schmidt (Seckach), Luca Wachter (Zimmern)

– am Technischen Gymnasium Buchen: Julia Keller (Seckach)
– am Ganztags-Gymnasium Osterburken: Lea Bangert (Groß-

eicholzheim), Tamara Lutz (Großeicholzheim), Anna Wachter
(Seckach)

– am Wirtschaftsgymnasium Walldürn: Anika Aumüller
(Seckach), Megan Bahndorf (Seckach), Ella Becker (Seckach),
Meike Wetterauer (Seckach)

– am Sozialwissenschaftliches Gymnasium Buchen: Pia Schu-
bert (Seckach)

Die Gemeinde gratuliert allen Abiturientinnen und Abiturienten
sehr herzlich zu ihrer Reifeprüfung und wünscht ihnen für ihren
weiteren beruflichen und persönlichen Lebensweg viel Erfolg!

Amtlicher Teil
Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mitt-
woch, den 8. Juli 2015, um 19.00 Uhr im Rathaus Seckach, gro-
ßer Sitzungssaal (Ebene 6) statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
TOP 1  Fragen der Bürger
TOP 2  Durchführung der städtebaulichen Sanierungsmaßnahme

„Ortsmitte Seckach II“ im Rahmen des Landesssanie-
rungsprogrammes (LRP)

TOP 2 1. Vorstellung der ergänzten Planung für die Neubebau-
ung des Lamm-Areals, Bahnhofstr. 25-29 

TOP 2 2. Grundsanierung des Bahnhofs Seckach – Vorstellung
des Architekturbüros

TOP 3  Erschließung eines dritten Bauabschnittes des Baugebie-
tes „Weisbäumlein II“ im Ortsteil Großeicholzheim –
Grundsatzbeschluss

TOP 4  a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
b) Bekanntgaben

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen können am heutigen Freitag von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und am kommenden Montag bis Mittwoch von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus
Seckach, Zimmer 503, eingesehen werden. Außerdem sind die
Sitzungsunterlagen auch im Internet unter www.seckach.de un-
ter „Rathaus & Service/ Gemeindepolitik“ eingestellt.

Ludwig, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Buchen-Bödigheim (Wald)
Neckar-Odenwald-Kreis
Az. 2.14-3493-B3.1
Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft der Flur-
bereinigung Buchen-Bödigheim (Wald)
1. Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtigten im

Flurneuordnungsgebiet – Teilnehmer – sowie Interessierte
werden zur Wahl des Vorstands auf Donnerstag, den 23. 7.
2015, um 20.00 Uhr in das Reservistenheim, Am Schloßberg
6A, 74722 Buchen-Bödigheim, eingeladen.

2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß § 21 Abs.
1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) auf sieben festgesetzt. Für
jedes Mitglied ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter
zu wählen. Nach § 2 des bad.-württ. Ausfuḧrungsgesetzes zum
FlurbG (AGFlurbG) muss mindestens ein Mitglied des Vor-
stands und ein Stellvertreter aus dem Kreis derjenigen ge-
wählt werden, die am Flurneuordnungsverfahren nicht betei-
ligt sind.

3. Der Vorstand fuḧrt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft.
Er soll das Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Es liegt daher im
Interesse aller Teilnehmer, sich an der Wahl zu beteiligen.

4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§ 21 Abs. 3 und § 10 Nr.
1 FlurbG). Wenn sie das achtzehnte Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht das
Wahlrecht den gesetzlichen Vertretern zu. Bevollmächtigte
haben sich durch schriftliche Vollmacht auszuweisen.

5. Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat insgesamt je-
weils nur eine Stimme fur̈ jedes zu wählende Vorstandsmitglied
und jeden Stellvertreter, selbst wenn er als Eigentümer und zu-
gleich als Miteigentümer am Flurneuordnungsverfahren be-
teiligt ist. Nur eine Stimme hat auch der Bevollmächtigte,
auch wenn er selbst zugleich Teilnehmer ist oder mehrere Teil-



nehmer vertritt. Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentümer)
und Gesamthandsgemeinschaften (z.B. Erbengemeinschaften)
haben jeweils nur eine Stimme gemeinschaftlich.

6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teilnehmer
am Flurneuordnungsverfahren ist. Die Bewerbung von Frauen
ist besonders erwünscht.
Wahlvorschläge können bis zum 21.7.2015 beim Landratsamt
Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Flurneuordnung und
Landentwicklung, Präsident-Wittemann-Straße 16, 74722 Bu-
chen eingereicht werden (auch per E-Mail (PoststelleNeckar-
Odenwald-Kreis@lgl.bwl.de). Es sind aber auch Personen
wählbar, die nicht auf einem Wahlvorschlag stehen.
Ein Satzungsentwurf gemäß den gesetzlichen Vorgaben liegt ab
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung im Rathaus
in 74722 Buchen, Wimpinaplatz 3, Zimmer 40, und in der Ort-
schaftsverwaltung in 74722 Buchen-Bödigheim, Am Römer 4,
während der ortsüblichen Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Buchen, den 19.6.2015 gez. Hüblein, LVD    DS

Schulnachrichten
Seckachtalschule: „Eule findet den Beat“ – erfolgreiche Auf-
führung des Musical ins der Seckachtalhalle

„Ich hätte mich ja geärgert, wenn ich das verpasst hätte“, war ne-
ben dem nicht enden wollenden Beifall nur eine von unzähligen lo-
benden Äußerungen nach der Aufführung des Gemeinschaftspro-
jekts „Eule findet den Beat“ in der bis auf den letzten Platz besetzten
Seckachtalhalle. Bereits über eine Stunde vor Beginn des Singspiels
füllten sich die Stuhlreihen und eine halbe Stunde später waren die
Parkplätze alle belegt und der Besucherstrom musste auf Sportplatz
und Rathaushof ausweichen. Nicht nur Rektorin Claudia Hampe
von der Seckachtalschule war von der Resonanz vollkommen über-
wältigt und begrüßte die über 500 Gäste, darunter u.a. Bürger-
meister Thomas Ludwig, Ehrenbürger Ekkehard Brand, ihre Kol-
legen Gesine Six von der Schefflenztalschule, Ehepaar Koppányi
von der Musikschule Bauland sowie ihre Vorgänger Giselher Gün-
zel und Bernd Ebert. Monatelange Proben waren diesem Erfolg vo-
rausgegangen, und diese waren nur möglich gewesen aufgrund der
finanziellen Unterstützung des Fördervereins und des Gesangver-
eins Seckach sowie der Einführung des sogenannten Atelierunter-
richts mit der wöchentlichen Stundenressource für besondere Pro-
jekte. Absolut bewährt hatte sich auch der intensive Einsatz von
Agnese Buchauer von der Musikschule Bauland, die sich als Ge-
sangsprofi als ideale Besetzung für die Chorleiterrolle bei spontan
60 Kindern herausgestellt hatte. Doch es war nicht zu übersehen
dass angefangen von der Kostümnäherin Monika Kottmüller über
das engagierte Lehrerkollegium mit Claudia Hampe an der Spitze
und den begeisterungsfähigen Schülerinnen und Schülern jeder
einzelne alles gegeben hatte, um dieses Mammutprojekt zu einem
unvergesslichen Erlebnis für sich selbst und das Publikum zu ge-
stalten. Die lehrreiche Geschichte handelt von einer kleinen Eule,
deren gutes Gehör sie zur Musik führt, die aus einem Fahrzeug er-
tönt, das im Wald geparkt war. Sie findet diese Musik schön, ist aber
bezüglich der Stilrichtung sehr unbedarft bis ihr die „Fliegen“ im
Fahrzeug den Pop näher bringen. Damit beginnt der Entdeckerflug
der kleinen Eule durch die hinreißende und vielschichtige Welt der
Musik. Ein Rockfestival mit zahlreichen Zeltbesuchern ließ sie
das nächste Mal anhalten und die coolen Maulwürfe mit den roten
Sonnenbrillen hatten einiges zu diesem Musikstil zu erzählen und
bildeten wohl das größte Kontrastprogramm zur Welt der Motten
in der Oper, die sich für Ballerinen hielten und der kleinen Eule von
der Musik mit Theater vorschwärmten, wobei natürlich die wun-
derschönen Kostüme nicht zu kurz kamen. Der eher laute Punk, der
nicht schön sein musste, dafür aber Wut ausdrückte, war dann das
absolute Ding der Punk-Katzen. Dafür ging es dann im städtischen
Beachclub „Jamaika“ ganz entspannt zu. Denn wie die Papageien
erläuterten und auch bewiesen, ist der Reggae ein Lebensgefühl mit
dem Motto „entspannt, gechillt und kein Stress“. Und dann erfuhr

eine zunächst vollkommen überforderte Eule von den Hipp-Hopp-
Ratten, was es mit dem Sprechgesang Rapp auf sich hat. Und sie
lernte schnell. Vollkommen übermüdet flog sie auf der Suche nach
ihrem Wald dann in eine Elektro-Party. Und dieser Computer-Beat
hatte einige Tanzmarathonler auf den Plan gerufen, darunter die be-
geisterten Fledermäuse, die ihr dann auch den Heimweg beschrei-
ben konnten. Auf jeden Fall hatte die kleine Eule einige Geschich-
ten für die Kinder der Nachbarschaft und die Aktiven dieses
Großprojekts konnten in Beifall und Lobesworten nur so baden.

Schefflenztalschule: Den heimlichen Energieverbrauchern
auf der Spur – Stand-By-Projekt an der Schefflenztalschule
Wenn der Fernseher auf Stand-by ist braucht er dann Strom? Oder
nicht? Und wenn ja, wie viel muss man dafür bezahlen? Diesen
Fragen gingen die Achtklässler der Schefflenztalschule beim
Stand-by-Projekt der Energieagentur (EAN) Neckar-Odenwald-
Kreis nach. Durch die Teilnahme an diesem Projekt wurden
schon jetzt zwei wichtige neue Leitperspektiven „Bildung für
nachhaltige Entwicklung“ und „Verbraucherbildung“ des neuen
Bildungsplanes umgesetzt. Den Klassen wird dabei nicht nur al-
tersgerecht theoretisches Wissen vermittelt – auch praktische
Messungen zum Stromverbrauch führen die Schüler selbst durch. 
Gefördert durch die Initiative „Klimaschutz-Plus“ des Umwelt-
ministeriums Baden-Württemberg führte die Energieagentur Ne-
ckar-Odenwald-Kreis die Achtklässler der Schefflenztalschule
an das Thema Energieverbrauch senken heran.   
In zwei Doppelstunden erklärte Herr Jacoby, Projektverantwort-
licher bei der EAN, den Schülerinnen und Schülern die Begriffe
„Energie“ und „Leistung“. Es wurde auch der Frage nachgegan-
gen, was die Energielabels, wie A++ oder C bedeuten. Die Schü-
lerinnen und Schüler durften mit Energiemessgeräten die Leistung
von elektrischen Geräten im Schein-Aus- bzw. Standby-Modus
messen. Die Achtklässler waren erstaunt, dass die scheinbar aus-
geschalteten Geräte Strom verbrauchen. So stellte ein Schüler
fest: „ Wenn der Fernseher gar nicht an ist, verbraucht er im Jahr
trotzdem 20 € aufgrund des Standby.“ Durch dieses Projekt konn-
ten die Schüler zum Energieverbrauch sensibilisiert werden und
der ein oder andere wird zukünftig bewusster einen Stecker eines
elektrischen Gerätes abziehen und dadurch Strom sparen.

Altersjubilar
7. 7. Karl Mehl Seckach 85 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Patienten können an den Wochenenden und den Feiertagen ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis in Buchen, Dr. Kon-
rad-Adenauer-Straße 37c, oder in die Notfallpraxis Mosbach,
Sulzbacher Str. 17, kommen.
Öffnungszeiten
Notfallpraxis Buchen
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Notfallpraxis Mosbach
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Mittwoch 13 bis 7
Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Für dringend erforderliche Hausbesuche können Patienten zu
dieser Zeit den diensthabenden Arzt in Buchen unter der Tele-
fonnummer 06281/19292 und in Mosbach unter der Telefon-
nummer 06261/19292 erreichen. Unter der Woche wird der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst von den Ärzten in der Notfallpraxis
Mosbach geleistet. Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit
dem Rettungsdienst oder dem Notarzt zu verwechseln! Vor allem
bei Verdacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergif-
tungen, Atemnot oder Bewusstlosigkeit, muss der Rettungs-
dienst unter der 112 kontaktiert werden.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
� Qualifizierte liebevolle Pflege
� Medizinische Versorgung
� Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehö-

rigen (Hospiz)
� Pflegeberatungsbesuche
� Unverbindliche Beratung und Information
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
� Rufbereitschaft
� Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190
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Zahnärztlicher Notfalldienst
4.–6. 7. 2015  Dr. H. Nafz, Dr. X. Nafz, Kreuzstr. 15, 74706

Osterburken, Tel. 06291/9937
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Sa. Die Odenwald Apotheke, Tel.: 06281 - 5 26 00, 
4. 7. 2015 Hofstr. 10, 74722 Buchen, Odenwald 
So. Bauland-Apotheke, Tel.: 06291 - 6 21 30, 
5. 7. 2015 Marktstr. 5 A, 74740 Adelsheim 
Mo. Apotheke am Musterplatz, Tel.: 06281 - 45 48, 
6. 7. 2015 Wilhelmstr. 25, 74722 Buchen, Odenwald 
Di. Apotheke am Schloss Ravenstein, Tel.: 06297 -
7. 7. 2015 95055, Zedernweg 3, 74747 Ravenst. (Merching.) 
Mi. Stadt-Apotheke am Bild, Tel.: 06281 - 89 57, 
8. 7. 2015 Hochstadtstr. 16, 74722 Buchen, Odenwald 
Do. Bauland-Apotheke, Tel.: 06292 - 2 64, 
9. 7. 2015 Bahnhofstr. 47, 74743 Seckach 
Fr. Sonnen-Apotheke, Tel.: 06281 - 56 00 22, 
10. 7. 2015 Brucknerstr. 13, 74722 Buchen, Odenwald
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst ha-
ben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienstkrei-
sen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich.
Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgender
Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden,
bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max.
69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Sperrung der Seckachtalhalle
Die Seckachtalhalle ist am Samstag, 4. 7. , und Sonntag, 5. 7.
2015, für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen
und Organisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

VORANKÜNDIGUNG
Wasserversorgungskonzeption für die Gemeinde Seckach
Inbetriebnahme des neuen Hochbehälters „Talberg“ und
Umstellung der Versorgung des Ortsteils Zimmern auf Bo-
denseewasser
Nach fast zweijähriger Bauzeit ist die Fertigstellung des ersten
von drei Bauabschnitten für die Umsetzung der Wasserversor-
gungskonzeption absehbar. Wenn die Arbeiten weiterhin plan-
mäßig verlaufen, wird der Ortsteil Zimmern voraussichtlich im
August 2015 mit Bodenseewasser aus dem neuen Hochbehälter
„Talberg“ versorgt. Der genaue Umstelltermin wird baldmöglichst
mitgeteilt. Beim Umstellen auf die Versorgung mit Bodensee-
wasser aus dem Hochbehälter „Talberg“ wird es sowohl in der
Nieder- als auch in der Hochzone eine geringfügige Druckerhö-
hung geben, da einige Gebäude bisher zu wenig Wasserdruck ha-
ben. Aus diesem Grund sollten die Hauseigentümer des Ortsteils
Zimmern Ihre Installation im Gebäude (nach dem Wasserzähler)
überprüfen bzw. überprüfen lassen, damit sie sicher sein können,
dass alles funktioniert. Auf Grund des weicheren Bodenseewas-
sers kann es auch dazu kommen, dass sich Inkrustationen in den
Leitungen lösen und Filter bzw. die Armarturen verschmutzen.

Deshalb ist es wichtig, dass Sie in den ersten Wochen nach der
Umstellung Ihre Wasserversorgungsanlagen im Gebäude häufi-
ger in Augenschein nehmen.
Bei Problemen oder Störungen können Sie sich wie bisher an die
Wasserversorgung Bauland GmbH, Tel.: 06291/415554 wenden.

Freiwillige Feuerwehr Seckach – Abteilung Zimmern
Am Montag, den 6. 7. 2015, findet um 19.30 Uhr der nächste
Dienstabend der Abteilungswehr statt. Um pünktliches Erschei-
nen wird gebeten. Die Altersabteilung trifft sich zum gemütlichen
Beisammensein im Feuerwehrgerätehaus.

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 5. 7., – 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier
9.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier

10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier mit begleitendem Kinder-

und Schülergottesdienst
11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier
17.30 Uhr Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Montag, 6. 7.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 7. 7.
18.30 Uhr Waidachshof: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 9. 7. 
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier 
Freitag, 10. 7.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 

Großeicholzheim, St. Laurentius
Seniorentreff Großeicholzheim
Am Mittwoch, 8. 7., unternehmen wir einen Ausflug. Wir fahren
ins Gartencenter Mauk. Der Abschluss wird dann im  Weingut
Seeger in Abstatt sein. Abfahrt: 12.00 Uhr am alten Milchhäusle.
Anmeldung bei Trudbert Wittler,Tel. 06293/8999. Gäste sind
herzlich willkommen.

Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folgenden Terminen
statt: Samstag, 11. 7., 17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum

Altpapier- und Kartonagensammlung am Samstag, 11. 7.,
durchgeführt von Filialgemeinde St. Laurentius, zu Gunsten
der Kirchenrenovation
Altpapier und Kartonage sollen gut gebündelt und sichtbar ab 8.00
Uhr bereitliegen!  (Bündel bitte nicht zu groß!) Helfer treffen sich
um 8.15 Uhr in 3 Gruppen, die erste Gruppe an der Kirche, die
2. und 3. Gruppe an der Kreuzung Am Winterbaum/Anselm-
von-Eicholzheim-Str. 

Krankenkommunion in Großeicholzheim
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rahmen
eines Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch
wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach (Tel.:
06292/95056) oder bei Waltraud Roos (Tel.: 06293/8686) melden.  

Seckach, St. Sebastian
Nächster Termin für Krankenkommunion ist am Freitag, 3. 7.,
ab 15.00 Uhr, Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache
möglich. Wer einen Besuch wünscht und noch nicht auf der Liste
für die Krankenkommunion erfasst ist, möge sich bitte im Pfarr-
büro Seckach, Tel. 06292/95056, oder bei Alice Lusiardi, Tel. Nr.
928807, anmelden.

Monatlicher Bet-Tag: Freitag, 3. 7., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
mit Aussetzung, stille Anbetung, Beichtgelegenheit, 21.00 Uhr
Abschluss mit eucharistischem Segen

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion: Gelegenheit zum Empfang ist nach Ab-
sprache möglich. Wer einen Besuch wünscht, möge sich im Pfarr-
büro Seckach, Tel. 06292/95056 oder bei Bernhard Grimm, Tel.
06291/7331 melden.

Altpapier- und Kartonagensammlung der Pfarrei Zimmern
am Samstag, 4. 7. 2015 
Altpapier und Kartonage sollen gut gebündelt (Bündel bitte nicht
zu groß!!) und sichtbar ab 8.00 Uhr bereitliegen! Helfer treffen
sich um 9.00 Uhr am Friedhof. 

Kirchliche Nachrichten

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800/1110111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung
Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554
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Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, den 5. 7. 2015
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.30 Uhr Gottesdienst in Bödigheim mit Prädikantin Krämer,

Walldürn
Vorschau: 
Sonntag, den 12. 7. 2015    
10.00 Uhr Dorffest – Gottesdienst am Jugendhaus Bödigheim
Sonntag, den 19. 7. 2015    
10.00 Uhr Festgottesdienst anl. der Wiedereinweihung der

Kreuzeskirche in Bödigheim
14.30 Uhr Waldgottesdienst an der Grillhütte in Seckach

Großeicholzheim
Samstag, 4. 7.
10.00 Uhr Jungschar Blitz Kids Großeicholzheim
Sonntag, 5. 7., 5. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Präd. Peter Back)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Großeicholz-
heim (Präd. Peter Back)

19.00 Uhr AB-Gemeinschaftsstunde Großeicholzheim
Montag, 6. 7.
20.00 Uhr Gemeindegebet  Gemeindesaal Rittersbach
Dienstag, 7. 7.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Großeicholzheim
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Freitag, 10. 7.
20.00 Uhr Überkonfessioneller Abend Sportheim Rittersbach

(Herr Harald Rauch)
20.30 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim

Adelsheim
Samstag, den 4. 7. 2015
10.00 Uhr Gottesdienst zur Trauung von Marion und Alexander

Grauberger in der Stadtkirche (Bless)
Sonntag, den 5. 7. 2015, 5. n. Trinitatis
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Volksfest im Fest-

zelt (Pfr. Wolf und Pfrin. Bless) zum Thema: „Das
Brot des Lebens“

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

So., 5. 7., 9.30 Uhr: Gottesdienst
Mi., 8. 7., 20.00 Uhr: Gottesdienst mit Bezirksältester Hoffmann

SV Seckach

Abt. Jugendfußball B-Jugend  SG Seckach
Sonntag, 5. 7. – Teilnahme am Sportfest der Spvgg Hainstadt
SG Hettigenbeuern  gegen  SG Seckach
Spielbeginn: 14.30 Uhr in Hainstadt
Abfahrt am Sportplatz in Seckach: 13.30 Uhr

D-Jugend  SG Seckach/Großeicholzheim/Zimmern
Sonntag, 5. 7. – Teilnahme am Sportfest des SV Schlierstadt
SG Schlierstadt  gegen  SG Seckach/Großeicholzheim/Zimmern
Spielbeginn: 14.30 Uhr 

Aerobic Kursleiterin/ Trainerin in Seckach gesucht
Unsere Frauengruppe im Alter von 16–60 Jahren sucht eine eh-
renamtliche Kursleiterin ab Sept. 2015, für die bestehende Aero-
bic / Gymnastik Gruppe. Trainingszeiten 1 x die Woche,  diens-
tags von 19–20 Uhr. Kennenlernen möglich. Die Gruppe ist dem
SV Seckach angegliedert. Bei Interesse oder Fragen gibt gerne
Bonny Zielasko Auskunft: Tel. 06292/927421

ZEITBANKplus Seckach

Herzliche Einladung zu unserer 5. Geburtstagsfeier am Don-
nerstag, 9. 7., ab 19.00 Uhr am Angelsee in Seckach. Wir
möchten diesen besonderen Geburtstag in froher Runde mit Mu-
sik, guten Gesprächen und leckerem Essen mit allen Zeitbänklern
feiern. Bitte denkt dran, Geschirr mit zu bringen.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

SV GROßEICHOLZHEIM

Abteilung Fußball 
Am Samstag, den 11. 7. 2015, veranstaltet der SV Großeicholz-
heim einen Arbeitseinsatz rund um die Sportplätze. Dies ist drin-
gend notwendig, da unser alljähriges Sportfest ansteht. Wer einen

Freischneider, Schubkarren, Rasenmäher, Rechen usw. besitzt
sollte dies bitte mitbringen. Es werden viele Helfer benötigt um
unsere schöne aber auch große Anlage auf Vordermann zu brin-
gen. Treffpunkt am Sportgelände ist um 8.30 Uhr. Ab Dienstag,
den 14. 7. 2015, und die darauffolgenden Tage ist jeweils um
18.00 Uhr Arbeitseinsatz und Aufbau für das Sportfest. 

12-Stunden-Nachtwanderung mit „Adventure-Herry“
„Adventure-Herry“ Herbert Hodel lädt die Freunde des etwas här-
teren Wanderns ein zur 12 Stunden-Nachtwanderung am Sams-
tag, 11. Juli. Abfahrt der S-Bahn ist um 20.48 Uhr am Bahnhof
Eicholzheim. Ankunft in Eberbach und Start der Wanderung
wird um 21.30 Uhr sein. Rückkehr nach Großeicholzheim wird
am nächsten Morgen um 9 Uhr mit einem Frühstück im Gasthaus
„Zum Löwen“ gefeiert. Interessierte sollte bedenken, die 12
Stunden-Wanderung ist hart und man sollte sich vorher reiflich
überlegen, ob man den Strapazen von 12 Kilometern nachts bei
vielen Höhenmetern auch gewachsen ist. Wichtig sind auch Ver-
pflegung, Regenschutz und Stirnleuchte bzw. Taschenlampe. Da
kein Versorgungsfahrzeug begleitet und die S-Bahn in der Nacht
nicht fährt, wäre es ratsam, einen „Telefonjoker“ zu haben, um bei
Bedarf in der Nacht abgeholt zu werden. Die 24-Stunden-
Wanderung legt 2015 eine Pause ein.

ABT. VOLLEYBALL
12. Beachvolleyballturnier in Großeicholzheim
Am Samstag, 4. Juli 2015, ist es endlich wieder soweit. Bereits
zum 12. Mal veranstaltet die Abteilung Volleyball des SV Gro-
ßeicholzheim ihr jährliches Beachvolleyballturnier. Traditionell
kämpfen acht Mannschaften um den heiß begehrten Wanderpo-
kal. Die Mannschaften kommen überwiegend aus der Gemeinde
Seckach, aber auch aus den benachbarten Gemeinden. Diesjäh-
rige Titelverteidiger sind die AH Fußballer des SV Großeicholz-
heim. Die Mannschaften finden sich bitte bis 14.30 Uhr an der
Beachanlage beim Sportplatz in Großeicholzheim ein, das
erste Spiel wird dann pünktlich um 15.00 Uhr angepfiffen. Neben
der sportlichen Unterhaltung wird natürlich auch an das leibliche
Wohl der Spieler und Zuschauer gedacht. Es gibt viele Leckereien
vom Grill sowie ein großes Kuchenbuffet. (Alle Speisen gerne
auch zum Mitnehmen). Und passend zu Sommer, Sonne, Sand
und guter Laune werden wir an unserer Bar wieder leckere Cock-
tails für euch mixen. Die Volleyballabteilung des SV Großei-
cholzheim freut sich auf euer Kommen.

Tennisclub Großeicholzheim

Bereits zum 7. Mal trafen sich
Mannschaften der örtlichen Ver-
eine, Gruppierungen und Ten-
nisbegeisterte aus der gesamten
Umgebung zum sportlichen
Kräftemessen im Rahmen des
Sparkassen-Freizeit-Cup auf der
Tennisanlage des Tennisclubs in
Großeicholzheim. Auch in die-
sem Jahr hatten sich die Verant
wortlichen wieder engagiert, um

im Rahmen eines Zweier-Tennisturniers und in fairem Wettstreit
die erfolgreichsten Teams zu ermitteln. Ein gemütliches Bei-
sammensein im gemütlichen Tennisheim folgte der Siegereh-
rung, bei der die teilnehmenden Mannschaften Urkunden, Pokale
und Präsente durch den 1. Vorsitzenden Rudolf Reuther erhielten,
verbunden mit dem Dank für ihr Interesse am Tennissport. Auf-
grund der deutlich geringeren Teilnahme gegenüber dem Vorjahr
wurde bei diesem Turnier nicht auf Zeit, sondern nach Sätzen ge-
spielt. Die Siegertrophäe konnte das Team Volleyball mit Tobias
Weiser und Uwe Fabrig in Empfang nehmen, gefolgt auf den Plät-
zen 2 und 3 durch das Team Eberle mit Isabell Henn und Uwe
Eberle, Team ABK mit Jan Ballarin und Leon Melzer, sowie auf
dem 4. Platz die Paarung BIMA mit Birgit Kohler und Marvin
Walz. Unser Bild zeigt Rudolf Reuther (links) zusammen mit dem
Siegerduo.

Die AWN informiert:
Altkleidersammlung von DRK und AWN
Die nächste Altkleidersammlung von DRK und AWN für die Ge-
meinde Seckach findet am Mittwoch, 8. Juli 2015, in der Ge-
samtgemeinde Seckach mit allen Ortsteilen durch das DRK statt.
Das Sammelgut ist bis spätestens 6 Uhr morgens am Abfuhrtag
in Sammelsäcken des DRK bereitzustellen. Die Sammelsäcke
sind beim Rathaus erhältlich. Weitere Ausgabestellen sind in
Seckach-Hauptort in der Bauland-Apotheke, Hauptstr. 47 und in

Sonstiges

Vereinsnachrichten
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der Bäckerei Walter im EDEKA-Markt, Bahnhofstr. 45 und im
Ortsteil Großeicholzheim in der Bäckerei Fritze-Beck, Fried-
hofstr. 1 und in der Bäckerei Trabold, Hauptstr. 2.
Mitgenommen wird bei den Altkleidersammlungen:
Saubere, noch tragbare Damen-, Herren- und Kinderkleider, Le-
derbekleidung und Pelze; saubere, noch tragbare Schuhe (paar-
weise zusammengebunden); Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche;
saubere Unterwäsche und Socken; Gürtel und Taschen (Damen-
handtaschen, Rucksäcke, Sport- bzw. Reisetaschen) sowie Tex-
tilabfälle und textile Schnittreste ab der Größe eines DIN A3 Blat-
tes (doppeltes A4-Blatt).
Was nicht zur Altkleidersammlung gehört:
Textilfremde Materialien; zerrissene und verschmutzte Kleider
oder Textilien; Textil-abfälle und textile Schnittreste, die kleiner
sind als ein DIN A3 Blatt; Matratzen, Sitz-kissen, Teppiche,
Dämmstoffe; Skischuhe, Schlittschuhe, Inlineskates, Gummi-
stiefel sowie einzelne Schuhe, Spielsachen, Plüschtiere, Koffer.
Der Beginn der Sammlung ist immer 6.00 Uhr morgens. Daher
wird darum gebeten, die Altkleidersäcke rechtzeitig an der Grund-
stücksgrenze bereitzustellen. Die Abfuhrzeiten für einzelne Stra-
ßen sind nicht automatisch dieselben wie bei anderen Straßen-
sammlungen. Für später als 6.00 Uhr bereitgestellte Teile besteht
keine Abfuhrgarantie.
Erlöse aus der Altkleiderverwertung kommen dem DRK für seine
gemeinnützigen Tätigkeiten zugute. Für evtl. in der Kleidung be-
findliche Wertsachen kann keine Haftung übernommen werden.
Weitere Fragen zur Altkleidersammlung beantwortet gerne das
Beratungsteam der AWN unter Telefon 0 62 81/9 06-13. 

68. Adelsheimer Volksfest vom 3. bis 6. Juli 2015
Das erste Juli-Wochenende ist traditionell das Volksfest-Wo-
chenende bei uns in Adelsheim. Mit einem abwechslungsreichen
Programm möchten wir wieder gemeinsam feiern und die tolle
Stimmung vom letzten Jahr fortsetzen. Die Besucher des Volks-
festes dürfen sich auf die gemeinsamen Begegnungen und Er-
eignisse in unserer illuminierten Altstadt freuen. Unser Volksfest
ist das Fest der örtlichen Vereine, die auch dieses Jahr gemeinsam
mit weiteren Institutionen und Gruppierungen für ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungsprogramm sorgen werden. 
Nach dem Festumzug wird wieder die feierliche Eröffnung mit
Bieranstich erfolgen. Beim anschließenden Festbetrieb in der In-
nenstadt und bei zahlreichen Angeboten ist für die großen und die
kleinen Festbesucher immer etwas geboten. Am Freitag und am
Samstag lohnt sich außerdem der nächtliche Besuch der Video-
kunstausstellung „Adelsheim leuchtet“ von Louis von Adels-
heim. Das Volksfest und „Adelsheim leuchtet“ stellen hier eine
einmalige Ergänzung zueinander dar. 
Am verkaufsoffenen Sonntag lädt die Adelsheimer Geschäftswelt
zu einem Bummel durch die Fachgeschäfte ein und auch das ku-
linarische Angebot des Volksfestes lässt wie immer keinerlei
Wünsche offen. Um 9.30 Uhr wird wieder zu einem ökumeni-
schen Gottesdienst im Festzelt eingeladen und ab 11.00 Uhr fin-
det ein zünftiger Dreikampf mit Wettsägen, Wettnageln und Maß-
krugstemmen statt, bei dem wertvolle Preise zu gewinnen sind. 
Wir laden alle – aus nah und fern – ganz herzlich zum 68. Adels-
heimer Volksfest ein und wünschen schöne und unvergessliche
Volksfesttage.

Kindern Zeit schenken – Das Jugendamt des Neckar-Oden-
wald-Kreises informiert zu ehrenamtlichem Engagement als
Vormund für Kinder und Jugendliche
Dass Eltern für ihre noch nicht volljährigen Kinder die rechtliche
Verantwortung übernehmen, ist eine Selbstverständlichkeit. Es
gibt jedoch immer öfter Fälle, in denen die Eltern oder Elternteile
diese Rolle nicht übernehmen können, dürfen oder sogar wollen.
Dann ist das Jugendamt des Neckar-Odenwald-Kreises gefragt.
Denn dieses sucht und vermittelt ehrenamtliche Vormünder. Um
interessierte Bürger über diese erfüllende Aufgabe zu informie-
ren und sie dafür zu begeistern, lädt der Fachdienst Amtsvor-
mundschaften / Beistandschaften in Kooperation mit dem Kin-
derschutzbund zu einer Informationsveranstaltung am
Donnerstag, 9. Juli 2015, um 18.30 Uhr in das Verwaltungsge-
bäude B8, Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 37a, in Buchen ein.
Fachdienstleiter Tobias Wanschura ist von der guten Arbeit eh-
renamtlicher Vormünder überzeugt: „Die investierte Zeit ist ein
wirkliches Geschenk für die Kinder und Jugendlichen. Denn
diese profitieren von den persönlichen Erfahrungen, aber auch den
beruflichen Qualifikationen der Vormünder. Und das ist genau
das, was sie in den wichtigen Jahren bis zur Volljährigkeit brau-
chen.“ Dabei verschweigt Wanschura nicht, dass das Ehrenamt
große Verantwortung mit sich bringt. Denn der Vormund ist der
rechtliche Vertreter und sorgt damit für das Wohlergehen seiner
Schützlinge.
Eine Aufgabe des Fachdienstes Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften ist es, die ehrenamtlichen Vormünder gut auszu-
bilden und sie anschließend bei Ausübung ihres Ehrenamts nicht
allein zu lassen: „Wir sind bei Ausbildung, Betreuung und Be-

gleitung von Vormündern sehr gut aufgestellt und können auf
langjährige Erfahrungen zurückgreifen“, verspricht Wanschura.
Und er ist optimistisch, dass sich immer mehr Freiwillige finden:
„Wir suchen Engagierte, die mit beiden Beinen im Leben stehen,
und bereit sind, Verantwortung im Interesse der betroffenen Kin-
der und Jugendlichen zu übernehmen. Melden Sie sich bei uns
und dann prüfen wir gemeinsam, ob dieses Amt etwas für Sie ist.“

Unverbindliche Auskünfte rund um das Thema ehrenamtliche
Vormundschaften oder Pflegschaften erteilt Wanschura unter
06261 84 2010 oder E-Mail tobias.wanschura@neckar-oden-
wald-kreis.de.
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